
Antrag zu Aufgabenbereich 245 Standortförderung (AFP S.71)  
 
Frau Präsidentin, Herr Regierungsrat, geschätzte Anwesende, 
 
Ich stelle ihnen den Antrag, im Saldo Grosskredit internationales 
Standortmarketing 2011 den Betrag von 25`000.-Fr. einzusetzen. 
Begründung; Vor fast genau 5 Jahren, am 8. November 2005 haben 
wir hier im Grossen Rat mein  Postulat betreffend Beitritt zur 
Wirtschaftsförderung beider Basel und eventuell weiterer 
Organisationen zur Standortförderung im Wirtschaftsraum 
Nordwestschweiz mit 84:25 stimmen überwiesen. Geschehen ist 
seither gar nichts. Mit der Inkraftsetzung des 
Standortförderungsgesetztes per 1. Januar 2010 sind im Kanton die 
gesetzlichen Voraussetzungen für solche Verhandlungen gegeben. Für 
diese kantonale Standortentwicklung wurden nicht nur die nötigen 
Strukturen, sondern auch zwei feste Stellen geschaffen. Diese sollen 
sich schwerpunktmässig um die Projekte der Neuen Regionalpolitik, 
die Konjunkturmassnahmen von Bund und Kanton, die KMU- 
Entlastung, für die Entwicklung des touristischen Dachmarketings 
und, jetzt kommt es, für die Zusammenarbeit mit den Regionen im 
Bereich Standortförderung kümmern. Nun denn, setzten wir dies also 
auch um. Auch wenn sich die GZA als erwartender Flop erwiesen hat, 
sollten wir andere Wirtschaftsregionen wie etwa die Nordwestschweiz 
nicht abseits stehen lassen. Der Regierungsrat wird also gemäss dem 
damaligen Postulatstext eingeladen, einen Beitritt des Kantons 
Aargau zu „BaselArea“ und eventuell weiteren Organisationen zu 
prüfen, sein Engagement im Wirtschaftsraum Nordwestschweiz zu 
intensivieren und das Fricktal im wirtschaftlichen Umfeld dieser 
Region besser zu fördern. Zur Prüfung dieser Aufgaben, sollten die 
beantragten 25`000.- Fr. als Starthilfe genügen. Ich bitte sie, diesem 
Antrag zuzustimmen und so, dass längst überfällige Postulat damit 
umzusetzen. Besten Dank. Roland Agustoni, GLP, Rheinfelden     
 
Nach dem der Regierungsrat versprach, dass bis Mitte 
2011diese Abklärungen getätigt sein werden, dass das nötige 
Geld dazu vorhanden sei und eine entsprechende Botschaft 
vorliege, zog ich meinen Antrag zurück. 


